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Audi testet Talente für die DTM 
 
• Sichtung mit acht Nachwuchspiloten in Spanien 
• Werksfahrer Timo Scheider und Adrien Tambay als Instruktoren 
• Leiter DTM Dieter Gass: „Test ist Investition in die Zukunft“ 
 

Ingolstadt, 22. November 2013 – Audi hat bei einer Nachwuchssichtung acht 
jungen Talenten die Möglichkeit gegeben, Erfahrung im Cockpit eines Audi A4 
DTM zu sammeln. Unter Anleitung der beiden Werksfahrer Timo Scheider und 
Adrien Tambay absolvierten sie in Spanien drei Tage lang ein umfangreiches 
Testprogramm auf und neben der Strecke. 
 
Es ist schon eine kleine Tradition: Nach Abschluss der DTM-Saison gibt Audi einigen 
Nachwuchstalenten die Möglichkeit, selbst Erfahrungen am Steuer des DTM-
Rennautos zu sammeln. Auch in diesem Jahr ging es dabei für die Piloten zwischen 
17 und 22 Jahren nicht allein um die schnellste gefahrene Rundenzeit, sondern auch 
um technisches Verständnis, den Umgang mit Ingenieuren und Mechanikern, das 
Feedback auf Veränderungen am Audi A4 DTM und die Bewältigung einer 
Rennsimulation. 
 
„Wir sehen diese Nachwuchssichtung als Investition in die Zukunft“, sagt Dieter 
Gass, Leiter DTM bei Audi. „Wir sind mit unserem aktuellen Fahrerkader absolut 
zufrieden, möchten aber trotzdem immer wieder jungen Talenten die Chance geben, 
hinter die Kulissen der DTM zu schauen. Einige unserer aktuellen Piloten haben auch 
einmal so begonnen und sind heute Teil der DTM oder anderer Serien.“ DTM-
Youngster Adrien Tambay und der zweimalige Champion Timo Scheider betreuten 
den Nachwuchs als „Fahrlehrer“ und unterstützten mit Tipps und Tricks. 
 
An den drei Tagen testeten in Spanien: Jordan King (GB) und Harry Tincknell (GB), 
die den Test als beste Volkswagen-Piloten in der FIA Formel-3-Europameisterschaft 
zugesprochen bekamen, sowie Robin Frijns (NL, 2012 Meister der Renault World 
Series), Marvin Kirchhöfer (D, 2013 Meister ATS Formel-3-Cup), Alessandro Latif 
(GB, Speed Euroseries), Thomas Schöffler (D, 2013 Meister International GT Sprint 
Series), Ferdinand Stuck (D, VLN) und Stefan Wackerbauer (D, Formel Renault 
Eurocup). 
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– Ende – 
 
Im Jahr 2012 hat der Audi-Konzern 1.455.123 Automobile der Marke Audi an Kunden ausgeliefert und 
bei einem Umsatz von € 48,8 Mrd. ein operatives Ergebnis von € 5,4 Mrd. erreicht. Das Unternehmen ist 
global in mehr als 100 Märkten präsent und produziert an den Standorten Ingolstadt, Neckarsulm, Győr 
(Ungarn), Brüssel (Belgien), Bratislava (Slowakei), Martorell (Spanien), Kaluga (Russland), Aurangabad 
(Indien), Changchun (China) und Jakarta (Indonesien). Ab Ende 2013 fertigt die Marke mit den Vier 
Ringen zudem in Foshan (China), ab 2015 in São José dos Pinhais (Brasilien) sowie ab 2016 in San José 
Chiapa (Mexiko). 100-prozentige Töchter der AUDI AG sind unter anderem die quattro GmbH 
(Neckarsulm), die Automobili Lamborghini S.p.A. (Sant’Agata Bolognese/Italien) und der Sport-
motorradhersteller Ducati Motor Holding S.p.A. (Bologna/Italien). Das Unternehmen beschäftigt derzeit 
weltweit mehr als 70.000 Mitarbeiter, davon rund 50.000 in Deutschland. Bis 2015 plant es 
Investitionen in Höhe von rund € 11 Mrd. – überwiegend in neue Produkte und nachhaltige Technologien. 
Audi steht zu seiner unternehmerischen Verantwortung und hat Nachhaltigkeit als Maßgabe für Prozesse 
und Produkte strategisch verankert. Das langfristige Ziel lautet CO2-neutrale Mobilität. 
 
 
 


